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1. G. Thiemann &U. Borchel  

verstarben völlig unerwartet im Feb-
ruar 2009. Die Schulgemeinschaft be-
trauert mit den betroffenen Familien 
den Tod zweier sehr verdienter Mitg-
lieder des Kollegiums.  
 

2. Einstellungen  
zum Schuljahresbeginn 2009/10 wer-
den eingestellt:  
Frau Dr. Brachtendorf BIO/CH 
Frau Diebels  W60/Sport 
Herr Dr. Gawjeski  BIO/CH 
Herr Dr. Gebauer   M/PH 
Frau Grundmann  S70/Spanisch 
Herr Krause      M/I 
Frau Lammer   D/E 
Frau Täuber   D/E 
Herr Weber  S70/PK  
Herzlich willkommen an unserer Schu-
le! 
 

3. Das ChemKom-Projekt 
befindet sich seit Februar 2009 in der 
ersten Betriebsphase. Herr Plum-
Schmidt als Geschäftsführer des 
Chemkom e. V., Frau Lojewsky als 
dessen Studienleiterin, Herr Dr. Brühl 
als pädagogischer Mitarbeiter und Frau 
Lange als Büroangestellte haben mit 
der Aufbauarbeit begonnen. 
Es gilt nun vorrangig, den Semiarbe-
trieb der Fort- und Weiterbildung auf-
zubauen. In diesem Zusammenhang 
wurden mit unseren Ausbildungspart-
nern die ersten Planungsgespräche ge-
führt und darauf aufbauend die ersten 
Seminare konzipiert und schon durch-
geführt.  
Zur Entwicklung von elerngestützten 
Studienmaterial beteiligt sich der 
Chemkom e.V. an dem Projekt 
DAWINCI des Bundeswirtschaftsmi-
nisterium.  
Mit der Stiftung „Haus der kleinen 
Forscher“ wurde eine Kooperation zur 
naturwissenschaftlichen Förderung im 

Kindergarten verhandelt.  
Die Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit wurde begonnen. 
Die Homepage steht im Netz und es 
wird zügig weiterer Content eingestellt.  
 

4. Die Qualitätsanalyse  
wurde in den Jahren 2006-2009 an al-
len Berufskollegs im Kreis Reckling-
hausen mit relativ guten Ergebnissen 
durchgeführt. 
 

5. Die Versetzung  
von Frau Roder wird zum 1.8.2009 aus 
persönlichen Gründen realisiert. Wir 
danken Ihr für die an unserer Schule 
geleistete Arbeit. 
 

6. Befördert  
wurden die Kolleginnen und Kollegen: 
Frau Herzog 
zur Studiendirektorin (A 15);  
Frau I. Müller, 
Herr L. Bockhorst-Plath, 
Herr B. Rützenhoff,  
Frau B. Welsch-Lampen,  
Frau U. Witzel 
zu Oberstudienräten/innen (A 14)  
Herzlichen Glückwunsch! 
 

7. Kampstr.  
Der Bereich P&H zieht zum Schuljah-
resende in die Hagenstr. um. Er belegt 
dort die Türme 1 und 2 des Gebäudes 3 
und das Gebäudes 2 bis auf das Me-
dienstudio und die vorgelagerten 
„FOM-Räume“. Das Schulgebäude an 
der Kampstr. bleibt im Schuljahr 
2009/10 als Ausweichquartier für Un-
terrichtszwecke erhalten. 
 

8. Das zentrale Management  
des HBBK besteht ab dem 01.08.2009 
aus 4 Personen, die folgende Aufgaben 
wahrnehmen:  
Dr. E. Rühl / SL, PE, 
B. Spickermann / St. SL / GE, 



W. Plum-Schmidt / UE, Beratung, 
J. Lange OE. 
Die Funktionen werden in einem 
Schullleitungsportfolio detaillierter do-
kumentiert. 
 

9. Die Dependanceleitung 
wird von Herr K.-H. Handwerk in Zu-
sammenarbeit mit Frau K. Soester 
wahrgenommen. 
 

10. Die Bereichleitung W&M  
wurde im Mai 2009 neu zusammen-
setzt.  
Bereichleiter/in:  
M. Schelleckes - Wirtschaft / 
U. Herzog - Medien  
 
Mitglieder der Bereichsleitung:  
F. Arnold / UE Medien  
T. Irmscher / UE Wirtschaft  
A. Plassmann / OE - Stundenplan,  
    WinSchool, Finale W&M  
 

11. Das Zentralabitur 
wurde an unserer Schule in den beiden 
Leistungskursen durchgeführt. Die Er-
gebnisse flossen in eine detaillierte 
Evaluation des MSW ein. Die Durch-
führung des Zentralabiturs war mit er-
heblichen Organisations- und Verwal-
tungsarbeiten verbunden, die Herr 
Handwerk schulweit koordinierte. Die 
Leistungen im Zentralabitur lagen in 
der Regel auf dem Niveau der Leistun-
gen in der Qualifikationsphase.  
 

12. In die Altersteilzeit 
treten mit Ende dieses Schuljahres Herr 
Herbert Brüninghoff und Herr Olaf 
Jansen ein. Sie waren geachtete und 
geschätzte Mitglieder unseres Kolle-
giums. Wir danken ihnen sehr herzlich 
für die geleistete Arbeit an unserer 
Schule. 
 

13. Die Individuelle Förderung 
soll zentrales Thema der Unterrichts-
entwicklung in den Bildungsgängen für 
das Schuljahr 2009/10 sein. Vorbereitet 
wurde das Thema auf einer eintägigen 
Tagung der Bildungsgangkoordinato-
ren/innen mit Moderatoren der Be-
zirksregierung und des Lise Meitner 
Berufskollegs. Die Bildungsgangkoor-
dinatoren/innen prüfen, ob eine Be-
werbung um das „Gütesiegel“ „Indivi-

duelle Förderung“ vom HBBK vorge-
nommen werden soll. 
 

14. Das Schulprogramm 2006-2009 
wurde von den Evaluationskoordinato-
ren/innen evaluiert. Die Lehrerkonfe-
renz hat das Ergebnis mit großer 
Mehrheit zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. 
 

15. Die Schulordnung 
wird ab dem nächsten Schuljahr durch 
einen Schulvertrag ersetzt. Er enthält 
einen allgemeinen Teil, der schulweit 
gilt, einen Teil B, der die bildungs-
gangspezifischen Regelungen enthält 
und eine Teil C, der die klassenbezo-
gene Regelungen aufnimmt.  
 

16. Auf Gefahrensituationen, 
die wir nie erleben wollen, müssen wir 
gut vorbereitet sein. Die Schulleitung 
klärt mit dem Schulträger und der Poli-
zei aktuell sowohl die materiellen als 
auch die prozessorientierten Rahmen-
bedingungen, damit wir für den Fall 
der Fälle ein klares Handlungskonzept 
haben. 
 

17. Finale 
Aus dem Projekt „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur“ erhält 
unsere Schule einen Förderbetrag von 
ca. 1.3 Mio. €. Die Fördermittel wer-
den vorrangig eingesetzt für Berufsin-
formationszentren, Selbstlernzentren 
und zur Modernisierung der techni-
schen Ausstattung in den Bereichen 
W&M und PHZB sowohl am Standort 
Marl als auch am Standort Haltern am 
See.   
 

18. Das Jahresabschlussfest 2009 
auf dem HBBK Campus besuchten in 
diesem Jahr ca. 700 Personen. Es war 
wieder ein schönes Fest! Das Wetter 
war uns gnädig. 
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